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KK Liebherr Lienz verpasst Herbstmeistertitel knapp 
 

 FC Volksbank Borussia Lienz - KK Debanterhof      10 - 2  
Nachdem KK Liebherr am vorangegangenen Sonntag sein Nachtragsspiel gewonnen hatte (siehe Bericht unten), waren Borussia 
Volksbank und Liebherr punkte- und satzgleich an der Spitze, wobei Liebherr um 67 Holz mehr hatte und damit Spitzenreiter war. Bo-
russia musste daher im Kampf um den Herbstmeistertitel in diesem Spiel vorlegen. Nach solidem Start durch Christian Schwarzer (+28) 
gingen im zweiten Duell zwar einige Holz verloren, Borussia blieb aber vorne. Im dritten Paar trafen die beiden Joker wertungsmäßig 
aufeinander, wobei hier Borussia das deutlich bessere Ergebnis verzeichnen konnte. Somit lag Borussia vor dem Schlussduell mit 45 
Holz voran. KK Debanterhof wehrte sich durch Joschi Rabljanovic, dem die Rundenbestschrift gelang, nach Kräften, aber Michael 
Arnold brachte den Sieg für Borussia souverän ins Ziel. Borussia hatte damit seinen Teil für den Herbstmeistertitel erfolgreich erfüllt. 
 KK Getränke Leiner GmbH - KK ARBÖ Lienz       2 - 10    
In diesem Debanter-Derby hatte ARBÖ den besseren Start. Aber Leiner brachte sich im zweiten Duell durch die Mannschaftsbestschrift 
von Christl Egger wieder voll ins Spiel zurück. Damit hatten dann die Gastgeber aber offensichtlich ihr Pulver verschossen, denn in der 
zweiten Halbzeit gelangen gesamt gerade mal 426 Holz. Bei ARBÖ hingegen drehten Werner Pirkebner und Karl Brunner auf und 
schlossen mit jeweils sehr guten 265 Holz, in Summe also 530 Holz, ab. Damit drehten sie die Partie und holten nicht nur den vollen 
Erfolg, sondern auch all ihre Punkte. ARBÖ liegt damit nun auf Zwischenrang drei, kann aber noch von Patschg (Nachtrag gegen 
Bürgerau) vom Stockerlplatz gestoßen werden. Die Gastgeber bleiben zuhause hingegen weiter sieglos. 
 Hotel Sunshine Damen - KK Tanzpub Life       4 - 8    
Und wieder ein ungemein spannendes, weil knappes Spiel bei den Sunshine Damen, diesmal allerdings zu deren Ungunsten. Einzig im 
ersten Duell, bei dem bei den Gästen der Joker zum Zug kam, gab es einen größeren Holzabstand, wobei dieser mit 13 Holz aber auch 
nicht unaufholbar war. Jedenfalls war aber dadurch Tanzpub Life knapp in Führung. Die beiden drei folgenden Aufeinandertreffen en-
deten dann aber durchwegs alle mit nur einem Holz Unterschied, Satzpunkte entschieden sich auch nur immer um ganz wenig Holz. 
Das Spiel war an Spannung also nicht zu überbieten. Trotz des knappen Rückstandes gelang es den Gastgeberinnen aber nicht und 
nicht, die zwölf Holz aufzuholen, sodass Tanzpub Life mit einem knappen Auswärtssieg die Heimreise antreten konnte. 
 KK Liebherr Lienz - KK Autohandel Patschg       4 - 8    
Durch die Vorgabe des vollen Erfolgs von Borussia Volksbank war Liebherr Lienz im Kampf um den Herbstmeistertitel in diesem Spiel 
im Zugzwang. Für den Titel mussten einerseits ein Sieg und andererseits mindestens zehn Satzpunkte her. Bis zur Hälfte war das 
Match sehr ausgeglichen mit minimalen Vorteilen für die Gastgeber. Als dritter Spieler bei Patschg gelang Fredi Vietz aber die Best-
schrift des Abends, wodurch Patschg erstmals deutlicher in Führung kam. Liebherr-Schlussmann Günther Wasnig wehrte sich beson-
ders in seinem zweiten Satz dann aber noch vehement gegen die drohende Niederlage, aber Günther Petutschnig machte für Patschg 
die Überraschung perfekt und rettete den knappen 8-Holz-Sieg. Liebherr ist damit Vize-Herbstmeister, während Patschg mit einem 
Sieg im ausstehenden Nachtragspiel (Bürgerau olina) noch einen Stockerlplatz erklimmen kann. 
 Schnaps Macher St. Jakob - SK Bürgerau olina Lienz verschoben  
 
Nachtrag (6.Runde): 
 KK Tanzpub Life - KK Liebherr Lienz        3 - 9     
In diesem am Sonntag abends ausgetragenen Nachtragsspiel starteten beide Mannschaften exakt gleich. Die zweiten Spieler wurden 
jeweils durch ihre Joker ersetzt, wobei hier Liebherr dadurch 41 Holz Vorsprung herausholte. Tanzpub kämpfte sich in der Folge ins 
Spiel zurück und holte dabei Holz um Holz auf. Sowohl Sepp Fink (253) und vor allem Tanzpub-Schlussmann Alexander Berger mit 
ausgezeichneten 272 Holz zeigten tolle Leistungen, aber Günther Wasnig behielt als Schlusskegler die Nerven und rettete mit der 
abschließenden Teambestschrift (263) den Sieg und hielt damit zum damaligen Zeitpunkt sein Team noch im Rennen um den Herbst-
meister. 
 
 

Die gesammelten Ergebnisse: 
 FC Volksbank Borussia Lienz - KK Debanterhof      10 - 2 1.000 - 964    
 Michael Arnold 263 bzw. Joschi Rabljanovic 272 
 KK Getränke Leiner GmbH - KK ARBÖ Lienz       2 - 10    902 - 991  
 Christl Egger 257 bzw. Werner Pirkebner und Karl Brunner 265 
 Hotel Sunshine Damen - KK Tanzpub Life       4 - 8    937 - 949 
 Manuela Taurer 243 bzw. Elfi Brunner 242 
 KK Liebherr Lienz - KK Autohandel Patschg       4 - 8    952 - 960 
 Renato Ceklan 248 bzw. Alfred Vietz 256 
 Schnaps Macher St. Jakob - SK Bürgerau olina Lienz verschoben  
 
Nachtrag (6.Runde): 
 KK Tanzpub Life - KK Liebherr Lienz        3 - 9    977 - 1.000    
 Alexander Berger 272 bzw. Günther Wasnig 263 
 

 Rundenbeste(r): Joschi Rabljanovic (KK Debanterhof) mit 272 Holz 
 
 

Tabellenstand Unterliga nach der 9. Runde: 
1. FC Volksbank Borussia Lienz   9   82,5 - 25,5  8.899 16 
2. KK Liebherr Lienz   9   76,5 - 31,5 8.918 14 
3. KK ARBÖ Lienz   9   64,5 - 43,5 8.700 14 
4. KK Autohandel Patschg   8   65,5 - 30,5 7.807 12 
5. Hotel Sunshine Damen   9   46,5 - 61,5 8.382   8     
6. KK Tanzpub Life   9   45,0 - 63,0 8.673   6 
7. KK Getränke Leiner GmbH   9   42,5 - 65,5 8.439   6 
8. KK Debanterhof   9   34,5 - 73,5 8.323   4 
9. Schnaps Macher St. Jakob   8   31,5 - 64,5 7.369   4 
10. SK Bürgerau olina Lienz    7   27,0 - 57,0 6.550   2 


